
 
 
Die Dekaninnen und Dekane der Goethe-Universität: 
 
Als Dekaninnen und Dekane der Goethe-Universität stehen wir für eine offene Univer-
sität, die die Beteiligung aller Gruppen will. Wir wollen das aktive Engagement der Stu-
dierenden für ihre Universität. Wir unterstützen selbständige studentische Auseinan-
dersetzung mit Forschung und Lehre und sind offen für kritische Diskussionen. Auch wir 
sehen die Unterfinanzierung der Universitäten mit Sorge und wünschen uns eine bes-
sere Finanzierung unserer Hochschule.  
 
Alle Mitglieder der Universität tragen für die Universität Verantwortung. Wir als Deka-
ninnen und Dekane setzen uns in unseren Fachbereichen dafür ein, die Arbeits- und 
Studienbedingungen für alle zu verbessern. Mit dem Umzug auf den Campus Westend 
ist vieles besser geworden. Wir wissen aber auch, dass es hier jetzt ziemlich eng ist 
und noch etliche Probleme gelöst werden müssen, etwa was die Verfügbarkeit von Se-
minarräumen, Mensaplätzen u.a.m. angeht. Über das Sicherheitskonzept für den Cam-
pus Westend, die Bedürfnisse aller Nutzerinnen und Nutzer, Öffnungszeiten von Ge-
bäuden etc. muss geredet werden. Wir sind der Überzeugung, dass dies am besten an 
einem „runden Tisch“ geschehen kann und bieten unsere Bereitschaft zu solchen Ge-
sprächen an. 
 
Demonstrationen sind eine legitime Form des demokratischen Protests. Im Zusammen-
hang mit der Demonstration am letzten Montag Abend ist es allerdings zu erheblichen 
Sachbeschädigungen an Universitätsgebäuden in Bockenheim und im Westend ge-
kommen. Das trifft alle an der Universität. Im Haushalt werden deshalb Mittel in der 
Größenordnung von zwei Mitarbeiterstellen fehlen. Aber der Schaden ist nicht nur fi-
nanziell: Wir brauchen Gespräche, keine Scherben.  
 
 
 
 
Cornelius Prittwitz (FB 01)      Iwo Amelung (FB 09) 
Andreas Hackethal (FB 02)    Susanne Opfermann (FB 10) 
Sighard Neckel (FB 03)     Andreas Junge (FB 11) 
Barbara Friebertshäuser (FB 04)    Thorsten Theobald (FB 12) 
Rolf van Dick (FB 05)     Joachim Stroth (FB 13) 
Heiko Schulz (FB 06)     Thomas Prisner (FB 14) 
Knut Wenzel (FB 07)     Anna Starzinski-Powitz (FB 15) 
Luise Schorn-Schütte (FB 08)    Josef Pfeilschifter (FB 16) 


